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„Mädchen in 
der Stadt“

Gleichstellungsausschuss, 
04. April 2016

Kooperationspartnerinnen

AG Geschlechterdifferenzierung §78 SGB VIII

+

Unter- AG Mädchenarbeit

+

Mädchenarbeitskreis Hannover (MAK)

Steuerungsgruppe
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Ziele
Mädchen in ihrer Selbständigkeit und Mobilität    fördern

Kennenlernen von (Hilfs-)Einrichtungen und Angeboten für 
Mädchen

Selbstbewusstsein und Selbstbehauptung von Mädchen 
stärken

Partizipation von Mädchen fördern und ihnen im Rahmen des 
Stadtentwicklungsprozesses „Mein Hannover 2030“ eine 
Stimme geben

Selbstorganisations- und Aneignungsprozess fördern

Der Dialog

Mobilitätstag – Sicher mit Bus und Bahn

Rallye „Da kann ich hin, wenn…“ – Orte für Mädchen in Hannover

Mädchen – Demokratie- Tag

Begleitende Aktivitäten

etwa 30 Veranstaltungen



3

Mobilitätstag – Sicher mit Bus und Bahn
(im April 2015)

• Wie bewege ich mich sicher mit Bus und Bahn durch die Stadt?

• Wie und Wo möchte ich öffentlichen Raum mitgestalten?

• Wie will ich mich 2030 durch die Stadt bewegen?

• Wie funktioniert eigentlich der ÖPNV?
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Broschüre „Da kann ich hin, wenn… Orte 
für Mädchen in Hannover“

Rallye „Da kann ich hin, wenn…“ – Orte für 
Mädchen in Hannover

(im Mai 2015)

• Rallye zum Kennenlernen von stadtweiten Angeboten und 
Einrichtungen für Mädchen und Frauen

Wie will ich mich durch die 
Stadt bewegen?

Wie will ich in 
Hannover leben?

Welche (Hilfs-)Einrichtungen 

mich?

Welche (Hilfs-)Einrichtungen 
und Angebote gibt es für 

mich?
Und was 

dafür?

Und was 
brauche ich 

dafür?

Diskussion und Abstimmung der Anträge im Mädchenrat unter der Leitung 
von der Bürgermeisterin Frau Kramarek

Mädchen – Demokratie- Tag
(im Juni 2015)

• Demokratie realitätsnah erleben und selbst ausprobieren 

• politische Bildung

• Drei Handlungsfelder: Arbeit, Mobilität und Teilhabe

• Gründung von Fraktionen

• Antragsentwicklung mit Ratspolitikerinnen
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• Wie möchtest du 2030 arbeiten?

• Würdest du mit Kindern zu Hause bleiben?

• Wie viel Stunden möchtest du arbeiten?

• Wie möchtest du Dich 2030 durch die Stadt bewegen?

• Wo wirst du jetzt schon gefragt?

• Wählst du den/die KlassensprecherIn/SchülersürecherIn?

• Wo möchtest du 2030 mitreden?

• Was bestimmst Du zu Hause?

• Wie einigt ihr euch im Freundeskreis? 

Begleitende Aktivitäten
(von März bis Juli 2015)

• Vielfältige dezentrale Aktionen im gesamten Stadtgebiet
• Themenfelder wie:
o Sport und Bewegung
o Kreativität
o Kultur
o Selbstbehauptung
o Ernährung 
o Sexualität

Wichtiger Bestandteil der Beteiligungsstrategie
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Ergebnisse und Erkenntnisse

• 500 Mädchen, im Alter von 6 bis 20 Jahren, gesamtes 
Stadtgebiet

• Hohes Interesse an Beteiligung und Mitbestimmung

• Hohes Interesse an politischen Themen

• Hohes Wirksamkeit der vielfältigen Methoden und Formate

• Erbrachte finanzielle und personelle Ressourcen
– Gesamt ca. 10.000,00 € (Referat für Frauen und Gleichstellung, 

Projektmittel 51.5 und aus dem Stadtentwicklungsdialog)

– viel Arbeitszeit und Engagement aller Beteiligten, knapp 1 ½ Jahre

Ideen und Wünsche der mädchen für 
Hannover 2030

Themenfelder:

• Mobilität und Umwelt
• Mitbestimmung, Teilhabe und Beteiligung
• Arbeit
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Beteiligungsstrategie

• Viele KooperationspartnerInnen

• Vielfältige Methoden und Angebote

• Große räumliche Ausrichtung und Wirkung

• Bereichs- und trägerübergreifende MultiplikatorInnen

• Die begleitenden Aktionen
o Direkter Bezug zwischen der erlebten Gegenwart und der mittel- bis

langfristigen Zukunft
o Spaß und Lust an Beteiligung
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Ausblick

• „Jugend lebt Stadt – Jugendgerechtes Hannover“

• Unter-AG Mädchenarbeit/AG Geschlechterdifferenzierung 
nach § 78 SGB VIII

• Mädchenarbeitskreis Hannover (MAK)

Vielen Dank


